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KOMMISSION

ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 2. Dezember 1988

betreffend ein Verfahren nach Artikel 85 EWG-Vertrag (IV/223 — Transocean
Marine Paint Association)

(Nur der englische und der niederländische Text sind verbindlich)

(88/635/EWG)

gung von Schiffsfarbenherstellern mittlerer Größe,
deren Aufgabe es ist, Schiffsfarben gleicher Zusam­
mensetzung herzustellen, sie unter demselben
Warenzeichen in einer Vielzahl von Ländern zu
vertreiben und dafür Werbung zu betreiben, um
durch die Errichtung eines weltweiten Vertriebs­
und Kundendienstnetzes die Voraussetzungen für
den Wettbewerb mit anderen, wesentlich größeren
Schiffsfarbenherstellern zu verbessern.

(2) Die in der zeitlichen Reihenfolge ihrer Mitglied­
schaft nachstehend aufgeführten Unternehmen
sind derzeit Mitglieder der Vereinigung :
F.A.C. van der Linden GmbH & Co, Deutschland,
Pacific Products, Inc., Philippinen,

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Wirtschaftsgemeinschaft,
gestützt auf die Verordnung Nr. 17 des Rates vom 6.
Februar 1962 ('), erste Durchführungsverordnung zu den
Artikeln 85 und 86 des EWG-Vertrags, zuletzt geändert
durch die Akte über den Beitritt Spaniens und Portugals,
insbesondere auf die Artikel 4, 6 und 8 ,

im Hinblick auf die Entscheidung 67/454/EWG (2), mit
der die Kommission nach Artikel 85 Absatz 3 eine bis 31 .
Dezember 1972 befristete Freistellungserklärung für die
Transocean Marine Paint Association abgegeben hat,
im Hinblick auf die Entscheidung 74/16/EWG der
Kommission (3), geändert durch die Entscheidung
75/649/EWG (4), zur Verlängerung der Freistellung bis 31 .
Dezember 1978,

im Hinblick auf die Entscheidung 80/184/EWG der
Kommission (*) zur Verlängerung der Freistellung.bis-31 .
Dezember 1986,

im Hinblick auf den am 7. Januar 1988 gestellten Antrag
auf eine weitere Verlängerung,
im Hinblick auf die gemäß Artikel 19 Absatz 3 der
Verordnung Nr. 17 veröffentlichte Zusammenfassung des
Antrags auf Verlängerung ^,
nach Anhörung des Beratenden Ausschusses für Kartell­
und Monopolfragen,
in Erwägung nachstehender Gründe :

Veneziani Zonca Vernici SpA, Italien,
Durmus Yasar & Sons, Türkei,
Pars-Pamchal Chemical Co., Iran ,
Copalin SA, Griechenland,
Toa Paint Co. Ltd, Japan,
Healing Industries Ltd, Neuseeland,
YCee Marine Supplies Ltd, Hongkong,
Colorin SA, Argentinien,
Industria de Pinturas Adolfo Stierling ltda, Chile,
Technoquimica SA, Peru,
Copalin Paint Factory, Ägypten,
Healing Industries Pty Ltd, Australien,

I. SACHVERHALT

( 1 ) Die Transocean Marine Paint Association („Trans­
ocean*) ist eine im Jahre 1959 gegründete Vereini­

Asian Paints (SP) Ltd, Fidschi,
Techno-Quimica SA, Brasilien,
Epiglass (S) Pte Ltd, Singapur,
Transocean Iberica SA, Spanien,
Vapocure Taiwan Ltd, Taiwan,
Fabrica de Tintas Marilina SA, Portugal,
Kossan Chemical Industries, Malaysia,
National Paints Factories Co., Vereinigte Arabische

(') ABl . Nr. 13 vom 21 . 2. 1962, S. 204/62.
O ABl. Nr. 163 vom 20. 7. 1967, S. 10 .
(3) ABl. Nr. L 19 vom 23. 1 . 1974, S. 18 .
O ABl. Nr. L 286 vom 5. 11 . 1975, S. 24.
O ABl. Nr. L 39 vom 15. 2. 1980, S. 73.
(4 ABl. Nr. C 113 vom 29. 4. 1988, S. 4.

Emirate,
Neo-Shine Varnishes, Indien.
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(3) Nachdem eine Reihe von Unternehmen aus der
Vereinigung ausgetreten ist, hat Transocean in den
Vereinigten Staaten und im Vereinigten Königreich
keine Mitglieder mehr. Der Gesamtabsatz der
Mitglieder und der angeschlossenen Unternehmen,
der einem Weltmarktanteil von [. . .] % (')
entspricht, ist von 15 Millionen Litern im Jähr
1978 auf 8 Millionen Liter im Jahre 1986 zurück­
gegangen. Die Marktanteile der einzelnen
Mitglieder innerhalb der Gemeinschaft haben eine
Schwankungsbreite von geringfügigen Prozent­
zahlen bis zu [. . .] % in einigen Ländern . Der
Marktanteil der Vereinigung in der gesamten
Gemeinschaft beträgt gegenwärtig weniger als
[. . .] % . Seit der letzten Entscheidung der Verlänge­
rung der Ausnahmegenehmigung im Jahre 1979
hat sich die Struktur des Marktes nicht wesentlich
geändert. Die Mitglieder der Vereinigung haben
mehr oder weniger ihren Marktanteil aus dem
Jahre 1979 behalten. Die Wettbewerbsstruktur des
Marktes bleibt unverändert, da die Auswirkungen
der Stagnierung noch immer im ganzen Industrie­
zweig spürbar sind.

(4) Die wichtigsten Wettbewerber von Transocean, die
sowohl nach Gesamtzahlen als auch auf einzelnen
Märkten bedeutender sind, sind International
Marine Coatings, Hempel, Jotun, Sigma Coatings,
Chogoka und Berger Paints.

(5) Der Antrag auf Verlängerung der mit Entscheidung
67/454/EWG erstmals erteilten Freistellungserklä­
rung bezieht sich auf die Satzung und drei Zusatz­
vereinbarungen in ihrer im Jahr 1987 geänderten
Form. Die Satzung bleibt in ihren Grundzügen (vgl .
die obengenannte Entscheidung) unverändert.

(6) Die Änderungen an der Satzung und an den drei
Zusatzvereinbarungen dienen hauptsächlich der
Verbesserung des Schutzes der Warenzeichen und
des Know-how von Transocean. Gemäß der geän­
derten Satzung müssen die Warenzeichen bei der
zentralen Verwaltungsstelle der Vereinigung einge­
tragen werden und erhält jedes Mitglied und jedes
angeschlossene Unternehmen eine Lizenz mit
einem Standardformular (Artikel 9 Absatz 1 ). Die
Warenzeichen verbleiben im Besitz der Vereini­
gung (Artikel 9 Absatz 3). Jedes Mitglied und jedes
angeschlossene Unternehmen ist für die Ahndung
von Verstößen gegen das Warenzeichen in dem
ihm zugewiesenen Land zuständig (Artikel 9 Absatz
4). Der Gebietsschutz ' bezieht nunmehr
ausdrücklich das Verbot aktiver Verkaufsbemü­
hungen außerhalb der zugewiesenen Gebiete ein
(Artikel 5 Absatz 1 ). Passive Verkäufe sind nicht
untersagt. Die in der alten Satzung vorgesehene
Bestimmung über die Zahlung von Provisionen im

Falle der Gewährung von Dienstleistungen der
Mitglieder untereinander wurde aufgehoben.

(7) Alle sonstigen Änderungen an der Satzung sind
redaktioneller Art. Der ursprüngliche Gründungs­
vertrag und die ursprüngliche Satzung wurden zu
einem einzigen Dokument zusammengefaßt, um
Wiederholungen zü vermeiden.

Die erwähnten Änderungen lassen den Wesenser­
halt der Satzung unberührt.

(8) Es wurden ferner drei Zusatzvereinbarungen ange­
meldet, welche die Beziehung zwischen Transocean
und seinen Mitgliedern sowie den angeschlossenen
Unternehmen einerseits und zwischen den Mitglie­
dern und den angeschlossenen Unternehmen
andererseits regeln . Es handelt sich hierbei um die
Vereinbarung über Mitgliedschaft, die Vereinbarung
über den Anschluß von Unternehmen und um die
Vereinbarung über Know-how-Lizenzen.

(9) Die Vereinbarung über Mitgliedschaft, in der die
Bestimmungen der Satzung aufgegriffen sind, regelt
die Rechte und Pflichten der Mitglieder gegenüber
Transocean. Das Recht der Mitglieder auf Herstel­
lung der Erzeugnisse, Nutzung des Know-how und
der Warenzeichen gilt nur für die bezeichneten
Erzeugnisse (Artikel 2). Da jedem Mitglied Gebiets­
schutz gewährt wird, sind aktive Verkaufsbemü­
hungen außerhalb eines zugewiesenen Gebiets
untersagt (Artikel 3). Von einem Mitglied an den
Erzeugnissen vorgenommene Verbesserungen
müssen Transocean mitgeteilt werden, die sie allen
Mitgliedern und angeschlossenen Unternehmen
unentgeltlich zur Verfügung stellt, söfern sie nicht
unabhängig von dem Know-how oder den
Patenten genutzt werden können (Artikel 5). Ist die
vom Know-how oder Patenten unabhängige
Nutzung der Verbesserungen möglich, so muß das
Mitglied diese Transocean und seinen Mitgliedern
auf Lizenzbasis für eine vereinbarte Gebühr und
einen üblichen Zeitraum anbieten (Artikel 5). Die
Mitglieder sind vepflichtet, das gesamte technische
Wissen auch nach Ablauf der Gültigkeitsdauer der
Vereinbarung geheimzuhalten (Artikel 6). Trans­
ocean ist in erster Linie für die Eintragung von
Warenzeichen zuständig, die einzelnen Mitglieder
sind als Benutzer in ihrem zugewiesenen Gebiet
eingetragen (Artikel 7). Die Mitglieder sind
verpflichtet, durch geeignete Maßnahmen Verstöße
gegen das Know-how oder die Warenzeichen zu
verhindern und gegebenenfalls auf eigene Kosten
gegen Verstöße in ihrem Gebiet gerichtlich vorzu­
gehen. Kommt ein Mitglied dieser Verpflichtung
nicht nach, so wird die Klage von Transocean auf
Kosten des Mitgliedes geführt (Artikel 8). Die
Weitergabe, Übertragung oder Abtretung von
Mitgliedsrechten ist untersagt, es sei denn für den
Fall des Abschlusses einer Standardlizenzvereinba­
rung mit einem angeschlossenen Unternehmen.
Der Beitritt zu der Lizenzvereinbarung bedarf in
jedem Fall der Zustimmung von Transocean

(!) In der veröffentlichten Fassung dieser Entscheidung wurden
gemäß Artikel 21 der Verordnung Nr. 17 bezüglich der Wah­
rung von Geschäftsgeheimnissen nachfolgend einige Angaben
ausgelassen.
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(Artikel 9). Ein neues Mitglied muß eine Beitritts­
gebühr entrichten, um die Kosten für die Vorberei­
tung der Mitgliedschaft durch Transocean abzu­
decken (Artikel 10). Jedes Mitglied muß einen
Jahresbeitrag entrichten (Artikel 11 ). Für die
Ausgaben, die im Zusammenhang mit dem Erwerb
und dem Besitz von Know-how entstehen, muß
jedes Mitglied eine einmalige Erstattungsgebühr an
Transocean entrichten (Artikel 12). Mit dem
Ausscheiden eines Mitglieds ist die Mitgliedschafts­
vereinbarung automatisch beendet (Artikel 1 3) und
es bestehen keine Ansprüche auf Nutzung der
Warenzeichen und des Know-how (Artikel 14).

( 10) Die Rechte und Pflichten der angeschlossenen
Unternehmen sind in dem „affiliation agreement"
geregelt. Im Gegensatz zu den Mitgliedern kann
ein angeschlossenes Unternehmen seine satzungs­
gemäßen Rechte nicht weitergeben, übertragen
oder abtreten (Artikel 4) und entrichtet keinen
Mitgliedsbeitrag. Es muß jedoch einen Jahresbei­
trag an Transocean zahlen (Artikel 7). In vielen
anderen Bereichen stimmen die Vereinbarungen
über angeschlossene Unternehmen und die Ver­
einbarungen über Mitgliedschaft überein . Eine
statutsmäßige Besonderheit ist, daß ein angeschlos­
senes Unternehmen eine Lizenzvereinbarung
abschließen muß.

( 11 ) Die Lizenzvereinbarung wird zwischen einem
angeschlossenen Unternehmen einerseits und
Transocean und einem Mitglied andererseits
geschlossen, um Know-how und Warenzeichen
von einem Mitglied auf ein angeschlossenes Unter­
nehmen zu übertragen . Die Lizenzvereinbarung
entspricht in allen wesentlichen Punkten der
Mitgliedschaftsvereinbarung, mit der Ausnahme,
daß das angeschlossene Unternehmen dem
Mitglied eine Gebühr in Höhe eines bestimmten
Prozentsatzes des Nettoverkaufswerts aller von ihm
verkauften Erzeugnisse zum Ende jedes Quartals
entrichten muß (Artikel 7).

( 12) Im Anschluß an die Veröffentlichung nach Artikel
19 Absatz 3 der Verordnung Nr. 17 wurden von
Dritten keine Einwendungen vorgebracht.

ebenfalls daran gehindert, sich Vereinigungen des
Schiffsfarbensektors anzuschließen. Da mehrere
Mitglieder in Mitgliedstaaten des Gemeinsamen
Marktes ansässige Unternehmen sind, sind die
Vereinbarungen geeignet, den Warenaustausch
zwischen Mitgliedstaaten zu behindern.

(14) Die Freistellungserklärung der Kommission kann
gemäß Artikel 8 Absatz 2 der Verordnung Nr. 17
verlängert werden, da die Voraussetzungen von
Artikel 85 Absatz 3 weiterhin erfüllt sind. Die
Zusammenfassung und Koordinierung der
Vertriebsplätze der einzelnen Mitglieder ist ein
geeignetes und erforderliches Mittel, um das
Warenangebot zu bereichern, die Absatzstruktur im
Schiffsfarbensektor zu verbessern und den inten­
siven Wettbewerb mit den großen Schiffsfarbenher­
stellern zu fördern. In den letzten Jahren konnte
aufgrund des Vertriebs- und Servicenetzes von
Transocean das Angebot an Schiffsfarben zugun­
sten der Verbraucher verbessert werden .

( 15) Die in der geltenden Fassung der Satzung, der
Mitgliedschaftsvereinbarung, der Vereinbarung über
den Anschluß von Unternehmen und der Lizenz­
vereinbarung enthaltenen Wettbewerbsbeschrän­
kungen sind für die Verwirklichung der vorstehend
aufgeführten Ziele unerläßlich. Indem passive
Verkäufe außerhalb eines zugewiesenen Gebietes
erlaubt sind, ist kein absoluter Gebietsschutz
gegeben. Im Falle eines Verkaufs außerhalb des
Gebiets eines Mitglieds oder eines angeschlossenen
Unternehmens ist keine Provision zu entrichten.
Die Beitrittsgebühr, die Jahresbeitragszählung und
die einmalige Entrichtung einer Gebühr der
Mitglieder an Transocean sind Erstattungen für
Ausgaben von Transocean für die Verwaltung der
Vereinigungen und den Erwerb und die Aufrecht­
erhaltung des Know-how. Die Bestimmungen
hinsichtlich Verbesserungen sind gleichermaßen
unerläßlich für die einheitliche Weitergabe von
Fortschritten auf dem Gebiet von Schiffsfarben an
alle Mitglieder durch Transocean .

(16) Ein Anteil von weniger als [...]% eines Marktes,
auf dem größere und mächtigere Anbieter gleichar­
tige Erzeugnisse vertreiben, versetzt Transocean
nicht in die Lage, für einen wesentlichen Teil der
relevanten Waren den Wettbewerb auszuschalten.

( 17) Die Erfahrung im Zusammenhang mit der
Entscheidung 80/184/EWG hat gezeigt, daß die
darin enthaltenen Auflagen angemessen und erfor­
derlich waren, um die Kommission in die Lage zu
versetzen, die Auswirkungen der Zusammenarbeit
zwischen den Transocean-Mitgliedern in einem
vom raschen Wandel gekennzeichneten Markt auf
ihre Vereinbarkeit mit den Wettbewerbsregeln des
EWG-Vertrags zu überprüfen.

(18) Es ist daher angebracht, die Freistellungserklärung
um 11 Jahre bis zum 31 . Dezember 1998 zu
verlängern und sie mit den Auflagen der Entschei­
dung 80/184/EWG zu versehen —

II. RECHTLICHE WÜRDIGUNG

(13) Die angemeldeten Vereinbarungen . sind nicht
getrennt, sondern als Ganzes zu beurteilen. Sie
gelten als Vereinbarungen im Sinne des Artikels 85
Absatz 1 . Sie fallen unter das Verbot dieses Artikels,
weil sie den Wettbewerb zwischen bestehenden
und potentiellen Wettbewerbern einschränken . Sie
zwingen die Mitglieder der Vereinigung, ihre
Anstrengungen auf dem Sektor der Produktion und
des Vertriebs auf das ihnen zugeteilte Absatzgebiet
zu beschränken und ihnen die Möglichkeit zu
nehmen, sich aktiv auf die Absatzgebiete anderer
Mitglieder auszuweiten. Die Mitglieder werden
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1 1855 Athen,
Griechenland :

Veneziani Zonca Vernici SpA,
Via Malaspina 8 ,
PO Box 550,
34147 Triest,
Italien ;

Transocean Iberica SA,
Ctra. de Balis, Km.1 ,
(Paracuellos del Jarama),
PO Box 62058,
Madrid 28080,
Spanien ;

Fabrica de Tintas Marilina SA,
Rué Infante D. Henrique 421 ,
PO Box,
4436 Rio Tinto (Porto),
Portugal ;

Pacific Products Inc.,
6th Fl., Insular Life Building,
Ayala Avenue, Makati ,
PO Box 406,
Metro Manila,
Philippinen ;

Healing Industries Pty Ltd,
27 Leslie Street,

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die Freistellungserklärung nach Artikel 85 Absatz 3 des
Vertrages zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge­
meinschaft, die von der Kommission mit den Entschei­
dungen 67/454/EWG, 74/16/EWG und 80/184/EWG für
die am 1 . Januar 1959 getroffene Vereinbarung zur Grün­
dung der Transocean Marine Paint Association abgegeben
wurde, wird in ihrer 1987 geänderten Fassung für die Zeit
vom 1 . Januar 1988 bis 31 . Dezember 1998 verlängert.

Artikel 2

Diese Entscheidung wird mit folgenden Auflagen
verbunden :

1 . Der Kommission sind unverzüglich mitzuteilen :

a) alle Änderungen und Ergänzungen der Vereinba
rung ;

b) alle Beschlüsse des Verwaltungsrates und alle
Schiedssprüche, die aufgrund der wettbewerbsbe­
schränkenden Bestimmungen der Vereinbarung,
insbesondere der Artikel 5 und 9, getroffen werden ;

c) alle Änderungen des Mitgliederbestands ;
d) alle Verbindungen und alle gegenwärtigen oder
künftigen Änderungen von Verbindungen in Form
einer finanziellen Beteiligung von mindestens 25 %
des Kapitals oder in Form personeller Verflech­
tungen

aa) zwischen Transocean-Mitgliedern oder
bb) zwischen einem Transocean-Mitglied und

anderen Unternehmen, soweit diese unmit­
telbar oder über ein Tochter- oder Gemein­
schaftsunternehmen auf dem Farbensektor in
einem oder mehreren Mitgliedstaaten der
Gemeinschaft tätig sind.

2. Transocean hat der Kommission einmal jährlich einen
Bericht über die Tätigkeit der Vereinigung, insbeson­
dere über die bei der Erzeugung und dem Absatz von
Schiffsfarben-Erzeugnissen erzielten Verbesserungen,
vorzulegen .

Artikel 3

Diese Entscheidung ist an die Transocean Marine Paint
Association, zu Händen ihres Generalsekretärs, W.G. van
Aalst, Mathenesserlaan 300, NL - 3021 Rotterdam, und an
die folgenden Mitglieder gerichtet :
F.A.C. van der Linden GmbH & Co.,
Fritz Reuter-Straße 32,
PO Box 1208 ,
2153 Hamburg-Neu Wulmstorf,
Deutschland ; ■

Copalin SA,
16 Salaminias Street,

Lakemba, NSW 2195,
Australien ;

Asian Paints (SP) Ltd,
7-9-11 Ruve Place,
Tavakubu,
PO Box 694,
Lautoka,
Fidschiinseln ; /

YCee Marine Supplies Ltd,
1102 Winfull Commercial Bldg.,
174 Wing Lok Street,
Hongkong ;

Toa Paint Co . Ltd,
Head Office,
1-29, 2-chome, Dojima-Hama,
Kita-Ku,
Osaka 530,
Japan ;

Healing Industries Ltd,
686 Rosebank Road, Avondale,
Private Bag, Rosebank,
Auckland 7,
Neuseeland ;

Epiglass (S) Pte Ltd,
22, Tuas Avenue 8 ,
Singapur,
Republik Singapur ;
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Vapocure Taiwan Ltd,
Room 808, 8f-6,

Rio de Janeiro RJ,
Brasilien ;

No 147, Chien Kuo Road, See. 2,
Taipeh,
Taiwan :

Industria de Pinturas Adolfo Stierling ltda,
Av. La Divisa 0359 — Lo Espejo,
C. de San Bernardo,

APC Industries Co. Ltd, Chile ;

Technoquimica SA,2469/8-9 Petchburi Road Ext.,
Bangkok 10310, Pista a la Atarjea 1152,
Thailand ;

Copalin Paint Factory,
Ist E 1 Madabegh Street,
Wardian,
PO Box 348,
Alexandrien,
Ägypten ;

El Agostino,
PO Box 2678,
Lima 100,
Peru ;
Kossan Chemical Industries,
Lot 1 6632,
51 /4 Mile, Jalan Meru,
41050 Kelang,
Malaysia ;
National Paints Factories Co.,
PO Box 5822,
Sharjah,
Vereinigte Arabische Emirate ;
Neo-Shine Varnishes,

Pars-Pamchal Chemical Co.,
Mirzaye Shirazi Ave,
15th Street Nr. 12,
PO Box 13145-1331 ,
Teheran 13,
Iran ;

Durmus Yasar & Sons,
Veera Land Development Corp.,Sanayi Cadd. No 37,

Bornova PO Box 594,
Izmir,
Türkei ;

Colorin SA,

Off. Veera Desai Road,
Andheri West,
Bombay,
Indien.

juramento 5853,
1605 - Munro - FGB, Brüssel, den 2. Dezember 1988PO Box 11 ,
Buenos Aires,
Argentinien ;

Techno-Quimica SA,
Rod. Presidente Dutra 2254/km 2,

Für die Kommission

Peter SUTHERLAND

Mitglied der Kommission


